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TAGESORDNUNGSPUNKT 1.1): Umbesetzung in verschiedenen Ausschüssen; Fraktions-
wahl FPÖ 

Personelle Veränderungen innerhalb der FPÖ-Fraktion machten eine Umbesetzung in verschie-
denen Ausschüssen notwendig. Stimmberechtigt bei diesem Tagesordnungspunkt war nur die 
FPÖ. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 1.2): Nachwahl in verschiedene Ausschüsse; Fraktionswahl 

SPÖ 
Personelle Veränderungen innerhalb der SPÖ-Fraktion machten eine Nachwahl in verschiedene 
Ausschüsse notwendig. Stimmberechtigt bei diesem Tagesordnungspunkt war nur die SPÖ. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 1.3):  Wahl eines Ersatzmitgliedes in den Bezirksabfallverband; 

Fraktionswahl SPÖ 
Aufgrund einer personellen Veränderung ist vom Gemeinderat ein neues Ersatzmitglied in die 
Verbandsversammlung des Bezirksabfallverbandes zu entsenden. Stimmberechtigt bei diesem 
Tagesordnungspunkt war nur die SPÖ. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 2.1): Ausbau der Kinderbetreuung für das Betreuungsjahr 

2023/2024; Beratung und Beschluss 
Nach eingehender Diskussion durch den Gemeinderat wurde der Ankauf von Containern zur  
Errichtung einer dreigruppigen Krabbelstube samt Nebenräumen beschlossen. 
Für den Antrag: SPÖ, MIA, ÖVP, FPÖ, GRÜNE 
Gegen den Antrag: MFG 
Stimmenthaltung: 1 GRÜNE 
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TAGESORDNUNGSPUNKT 2.2): Krabbelstube – Errichtung von drei zusätzlichen Grup-
pen, Vergabe von Arbeiten und Lieferungen zur Durchfüh-
rung des Projektes; Beratung und Beschluss 

Aufgrund des hohen Bedarfes an Kinderbetreuungsplätzen für die Krabbelstube und den Kinder-
garten ist es erforderlich, für das Betreuungsjahr 2023/2024 zusätzliche Räumlichkeiten zu er-
richten. Dies soll in Form von einer Containeranlage neben der bestehenden Krabbelstube und 
einem Verbindungsgang umgesetzt werden. Der Gemeinderat der Marktgemeinde Asten hat 
dazu die Vergabe der Arbeiten und Lieferungen zur Errichtung von den drei zusätzlichen Gruppen 
für die Krabbelstube an die bereits bestehenden Jahresbauvertragsfirmen der Marktgemeinde 
Asten mehrheitlich beschlossen. 
Für den Antrag: SPÖ, MIA, ÖVP, FPÖ, GRÜNE 
Gegen den Antrag: MFG 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 2.3): Wartungsvertrag für die Rolltore Bauhof der Marktge-

meinde Asten; Beratung und Beschluss 
Im Bauhof der Marktgemeinde Asten wurden drei neue Rolltore zur Ausführung gebracht. Hierfür 
ist es erforderlich, dass diese jährlich überprüft und auf ihre Funktionalität getestet werden. Daher 
hat der Gemeinderat der Marktgemeinde Asten einstimmig beschlossen, den vorliegenden War-
tungsvertrag mit der Firma Salis Betriebs und Sicherheitstechnik aus Asten abzuschließen. 
Für den Antrag: einstimmig 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 2.4): Vergabe eines Totalübernehmers für das Projekt Erweite-

rung Volksschule Asten; Beratung und Beschluss 
Für die Erweiterung der Volksschule Asten soll ein Totalübernehmer das erforderliche Projekt für 
die Marktgemeinde Asten umsetzen. Zur Findung eines Totalübernehmers wurde das Architek-
turbüro Werner Scheutz beauftragt und ergab nach Durchführung des zweistufigen Ausschreib-
verfahrens als Bestbieter die LAWOG Gemeinnützige Landeswohnungsgenossenschaft für 
Oberösterreich Gen.m.b.H.. Seitens des Gemeinderates wurde die Aufgabe eines Totalüberneh-
mers an den Bestbieter die LAWOG einstimmig vergeben. 
Für den Antrag: einstimmig 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 2.5): Auflassung einer Teilfläche des öffentlichen Gutes 

Eschenstraße gemäß § 11 Abs. 3 Oö. Straßengesetz 1991 
idgF. – Teilfläche Parzelle Nr. 215/148, KG Asten; Bera-
tung und Beschluss 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Asten hat die Auflassung einer Teilfläche des öffentlichen 
Gutes Eschenstraße, Grst. 215/148, KG 45101 Asten, einstimmig beschlossen. 
Für den Antrag: einstimmig 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 2.6): Schulstraße – Ab- und Zuschreibungen von Grundstücks-

flächen gemäß §§ 15 ff LTG; Beratung und Beschluss 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Asten hat die grundbücherliche Durchführung des Tei-
lungsplanes des Vermessungsbüros Ferge & Partner aus Enns, GZ: 6741 vom 09.02.2023, nach 
den Sonderbestimmungen des Liegenschaftsteilungsgesetztes gemäß §§ 15 ff, einstimmig be-
schlossen. 
Für den Antrag: einstimmig 
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TAGESORDNUNGSPUNKT 2.7): Prüfbericht der Aufsichtsbehörde über die Voran-
schlagsprüfung 2023; Bericht 

Von der Aufsichtsbehörde wurde der Voranschlag 2023 geprüft. Im Bericht sind keine Mängel 
enthalten und der Voranschlag wurde vorschriftskonform erstellt und wurde dem Gemeinderat 
zur Kenntnis gebracht. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 2.8): Bericht über die angesagte Prüfung des Prüfungsaus-

schusses vom 13.03.2023; Bericht 
Der Obmann des Prüfungsausschusses berichtet von der Sitzung am 13.03.2023. Es erfolgte 
die Kassen- und Belegprüfung und es gab keine Beanstandungen. Geprüft wurden auch die 
Einnahmen und Ausgaben des Garten der Begegnung. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 3.1): Vergabe des Jahresbauvertrages für die Jahre 

2023/2024 – Straßenbau; Beratung und Beschluss 
Im nicht offenen Verfahren gemäß Bundesvergabegesetz 2018 idgF. wurden die Straßenbaufir-
men aufgefordert, Angebote über die Straßenbauarbeiten 2023 und 2024 zu legen. Nach Anbots-
eröffnung und Durchführung der Prüfung für den erforderlichen Vergabevorschlag wurde als 
Bestbieter die Firma Held & Francke Baugesellschaft m.b.H. aus Linz ausgewiesen. Der Gemein-
derat der Marktgemeinde Asten hat daraufhin einstimmig beschlossen den Jahresbauvertrag für 
das Jahr 2023 und 2024 an den Bestbieter die Firma Held & Francke zu vergeben. 
Für den Antrag: einstimmig 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 3.2): Aufhebung eines Neuplanungsgebietes für das gesamte 

Gemeindegebiet von Asten zur Regelung von Sende- 
und Empfangsanlagen; Beratung und Beschluss 

Am 15.12.2022 wurde ein Neuplanungsgebiet seitens des Gemeinderates beschlossen, welches 
im Bereich Frunpark die Errichtung von Sende- und Empfangsanlagen regelt. Im Zuge der Ver-
ordnungsprüfung wurden der Marktgemeinde Asten Konkretisierungsmaßnahmen vorgeschrie-
ben. Um den gesetzlichen Voraussetzungsmaßnahmen zu entsprechen, wurde die bestehende 
Verordnung seitens des Gemeinderates einstimmig aufgehoben. 
Für den Antrag: einstimmig 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 3.3): Erlassung eines Neuplanungsgebietes betreffend Funk-

anlagen für den Bereich Gewerbegebiet Frunpark; Bera-
tung und Beschluss 

Zur Regelung von Funkanlagen im Bereich Frunpark und mit den erforderlichen Konkretisierungs-
maßnahmen und Definitionen soll zur einheitlichen raumplanerischen Zielsetzung ein Neupla-
nungsgebiet verordnet werden. Dieses Neuplanungsgebiet wurde seitens des Gemeinderates 
zur Sicherung der Planungsziele einstimmig beschlossen. 
Für den Antrag: einstimmig 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 3.4): Marktplatz – Teilflächenauflassung des öffentlichen Gu-

tes gemäß § 11 Abs. 3 Oö. Straßengesetz 1991 idgF; Be-
ratung und Beschluss 

Nach Antrag der Fraktion MIA wurde dieser Tagesordnungspunkt an den Ausschuss für örtliche 
Raumplanung und Infrastruktur, Straßen- und Wasserbau der Marktgemeinde Asten durch einen 
einstimmigen Beschluss des Gemeinderates zurückverwiesen. 
Für den Antrag: einstimmig 
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TAGESORDNUNGSPUNKT 4): Verordnung über die Auflassung von öffentlichem Gut 
gemäß § 11 Abs. 3 Oö. Straßengesetz 1991 idgF im Be-
reich des Marktplatzes; Beratung und Beschluss 

Nach Antrag der Fraktion MIA wurde dieser Tagesordnungspunkt durch einen Mehrheitsbe-
schluss des Gemeinderates vertagt. 
Für den Antrag: MIA, ÖVP, FPÖ, GRÜNE, MFG 
Gegenstimmen und Enthaltung: SPÖ 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 5.1): Stadtdörfer und AVORIS-Fläche – Pumpwerk – Vergabe 

der Leistungen und Arbeiten für die maschinelle Aufrüs-
tung; Beratung und Beschluss 

Die Errichtung der maschinenbautechnischen Einrichtungen der Pumpwerke für das Projekt 
Stadtdörfer und die Fläche neben dem Aschenbrennersee (AVORIS-Fläche) wurde einstimmig 
durch den Gemeinderat der Marktgemeinde Asten an die Firma Meisl GmbH vergeben.  
Für den Antrag: einstimmig 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 5.2): Kirchengasse 1 – Vergabe der Leistungen und Arbeiten 

für die Heizungsanlage; Beratung und Beschluss 
Den Einbau einer Heizungsanlage für das Objekt Kirchengasse 1 in Form einer Luftwärmepumpe 
wurde seitens des Gemeinderates der Marktgemeinde Asten mehrheitlich abgelehnt. 
Für den Antrag: SPÖ 
Gegen den Antrag: MIA, ÖVP, FPÖ, GRÜNE, MFG 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 5.3): Gemeindeeigene Gebäude – Immobilienverwaltung – 

Auftragsvergabe Wartung und Instandhaltung; Beratung 
und Beschluss 

Das Gebäudemanagement für 19 gemeindeeigene Objekte wurde an die Firma Real-Treuhand 
Immobilien aus Linz durch den Gemeinderat der Marktgemeinde Asten vergeben.  
Für den Antrag: SPÖ, MIA, ÖVP, FPÖ, GRÜNE, MFG 
Stimmenthaltung: 1 MIA 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 6.1): Auflösung der öffentlichen Altpapiersammelstellen – 

Umstellung auf Altpapier-Hausabholung (Holsystem); 
Beratung und Beschluss 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Asten hat die Umstellung auf die Hauspapiersammlung 
zum ehestmöglichen Termin und die Auflösung der öffentlichen Altpapiersammelstellen mehr-
heitlich beschlossen. 
Für den Antrag: MIA, ÖVP, FPÖ, 1 GRÜNE 
Gegen den Antrag: SPÖ, MFG 
Stimmenthaltung: 1 GRÜNE 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 7): Weiterbestellung des Amtsleiters; Beratung und Be-

schluss 
Die Funktion des Amtsleiters ist nach den gesetzlichen Bestimmungen auf fünf Jahre befristet. 
Spätestens ein Jahr vor Ablauf dieser Frist hat sich der Gemeinderat damit auseinanderzusetzen 
ob eine Weiterbestellung beabsichtigt ist. Der Gemeinderat hat den einstimmigen Beschluss ge-
fasst, Herrn Pöschko Markus für weitere fünf Jahre mit der Funktion der Amtsleitung zu betrauen.  
Für den Antrag: einstimmig 
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Zusätzliche Informationen zu folgenden Tagesordnungspunkt : 
Tagesordnungspunkt   6.1 
Mit den Stimmen von MIA, ÖVP, FPÖ, 1 GRÜNE wurde die Umstellung auf Altpapier-Hausab-
holung beschlossen. 
Um mehr Sicherheit (Verkehr) und besseren Schutz (Lärm) der Anrainer zu gewährleisten, war 
eine Umsiedlung der gesamten Müllinsel angedacht. 
So kommen nur die Papiercontainer weg, die Altglascontainer bleiben bestehen. 
Es wurde im Vorfeld des Umweltauschusses weder der Bedarf dazu erhoben, noch die betroffe-
nen Hausbesitzer befragt oder miteingebunden. 
Bei Fragen wenden sie sich bitte an den Obmann.  
 
 
 
 
Ich hoffe, mit diesen Zeilen die entsprechenden Informationen geliefert zu haben.  
 
              
 

      Ihr Bürgermeister 
 
  
 
  
 
              Karl Kollingbaum 


